
 

���������������������������������	
���
���
	�
���	�������������� � � �����
�������� ��
�
�� ���
��
�����
�

 

 
 
 
Spät-Ausleihe in Bibo muss erhalten werden 

 
Aufgrund unseres Antrages standen im Kulturausschuss des Stadtrates 
am 12. November die Öffnungszeiten der Stadtbücherei auf der 
Tagesordnung.  
Durch Einsparung einer Stelle in der Bibliothek sollen die 
Öffnungszeiten reduziert werden. Mit 9,9 Planstellen (zuvor 10,4) sei 
es nicht mehr möglich, alle bisherigen Angebote aufrechtzuerhalten, 
führte Bürgermeister Lamprecht (Die Linke) an.  
Die Schmerzgrenze sei erreicht und Einsparmaßnahmen (im 
Haushaltskonsolidierungsprogramm sind 10 Prozent von 550 000 Euro 
des städtischen Zuschusses gefordert) würden sich nun eben auch im 
Service niederschlagen müssen.  
Nicht gerüttelt werde allerdings an den Samstags-Öffnungszeiten. 
Mittwochs soll ein ganztätiger Schließtag eingeführt werden.  
Für unsere Fraktion ist allerdings nicht hinnehmbar, dass die Spät-
Ausleihe ab Januar 2010 donnerstags von 20 Uhr auf 19 Uhr verkürzt 
werden soll. Aus unserer Sicht muss dieser Service unbedingt aufrecht 
erhalten werden, um berufstätigen Bürgern unserer Stadt dieses Kultur- 
und Bildungsangebot weiterhin zu ermöglichen. Die Zahl der Ausleihen 
in diesen Abendstunden beweist, dass der Bedarf da ist. Wir sehen 
diese Spätausleihe als unverzichtbare Dienstleistung für Berufstätige. 

 


